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Kriegsunterhaltungsbeilage

der SaaleFeitung
Kummer 2

Das Theaterſtück
Eine aufgefundene Neujahrserinnerung an die ſibiriſche

Gefangenſchaft Doſtojewlys

Wiedererzählt von Marie Veßmertny
Wird er erlauben
Nein er tut es nicht
Wirklich nicht

Dieſe Fragen wurden mehrmals am Tage laut unter den
Sträflingen im Gefängnis zu Omſk im November 1851 Die
Peſt von Bender nannten wir den Platzmajor Waſſili Kryw
zow die ſchwarze Seele die uns nicht leiden mochte Wo
er immer eine Gelegenheit fand uns zu quälen tat er es
zu gern Plötzlich erſcholl der helle Ruf Der Platzmajor
erlaubt Er erlaubte nämlich eine Theateraufführung
Jn den Kaſematten ſchwirrte es auf einmal wie in

einem Bienenſtock Die Arreſtanten bereiteten eine Komödie
mit Pantomimen vor für Neujahr Doſtojewsky wurde um
theatraliſche Anleitungen gebeten Ein Maler aus Warſchau
verſprach die Dekorationen herzuſtellen Koſtürme wurden
in der Stadt beſorgt und die Gattin des Feſtungskomman
danten Madame Grave gab einen alten Waffenrock her
Achſelbänder und goldene Schnüre Fünfzehn hübſche in
telligente Gefangene ſtellten das Bühnenperſonal dar Der
Theaterzettel lautete Für die durchlauchtigſten Herren Offi
ziere und Jngenieure ſowte für alle Perſonen vornehmer
Arunft findet eine Aufführung mit Muſik und Pantomime

ſtatt

Der erſehnte Neujahrstag nahte heran Kaum waren
wir aus der Kirche gekommen ſo nahmen wir eifrigſt die
Generalprobe vor Jn der erſten Rerhe des Zuſchauerraums
der in eine der kleineren Kaſematten verlegt wurde ſtanden
Küchenbänke und Stühle aus der Kanzlei Jm Vorder
grund der Bühne hatten die Muſikanten ihren Platz zwei
Mann mit Geigen zwei mit Gitarren einer mit Cello einer
mit der Trommel und drei mit Balalaika Der Saal mit
Talglichtern erhellt war bald mit Menſchen der verſchte
denſten Völkerſchaften gefüllt Der einzige Jude im Gefäng
nis ein Goldſchmied ſpielte mit der einzige Altgläubige
aber hielt ſich von dieſem weltlichen Vergnügen völlig zurück

Die roheſten Gefangenen verhtelten ſich ruhig und ver
folgten mit angehaltenem Atem die Vorgänge auf der Bühne
ſowie das Erſcheinen der Ehrengäſte Der Gefangene
Potelkin gab als Kapellmeiſter das Zeichen und das Orcheſter
ſetzte mit der Ouvertüre ein Es kamen Volksſtücke und Volks
tänze an die Reihe Sie löſten ein Entzücken und eine Be

ſterung bei allen aus ſelbſt bei denen die der ruſſiſchen
prache gar nicht mächtig waren

Bravo ihr Jungens bravo noch einmal riefen die
Offiziere und mit ihnen die Sträflinge die alle Ehrfurcht
vor der Obrigkert aus den Augen ließen Ein gewiſſer
Balluſchin ſpielte vortrefflich wie ein berufsmäßiger Bühnen
künſtler und verſchaffte den Gebildeten ein außerordentliches
Vergnügen mit dem Stücke Kedril Wie Doſtojewſky uns
erzählte fand er dieſen Schwank nicht in der gedruckten
Literatur ſondern als Manuſkript bei einem Gutsbeſitzer
Es war damals Sitte die für die Soldatenbühnen auf den
Gütern verfaßten Bühnendichtungen aufzubewahren und
weiterzugeben So wie manches dieſer Dramen erwies ſich
auch Kredil nicht nur als allgemein wirkſam und feſſelnd
ſondern als gedanklich überaus wertvoll und reich an feinem
Stimmungsgehalte

Zuletzt kam eine Pantomime Die Muſtk ſpielte Ka
marinſkaja Die Balalaika hatte die Hauptſtimme und in
der Kaſerne fand die beliebte Volksmelodie ein lautes Echo

Plötzlich geht die Tür des Saales wie durch einen
Fußſtoß gewaltſam auf ein Strom eiſiger Luft dringt ein
und der Platzmajor Krywzow erſcheint und ſchreit Was
geht denn hier vor Die Sträflinge ſpielen Theater wie
Staatsbeamte

Allgemeine Verwirrung Die Schauſpieler ergreifen die
Flucht Die Muſikanten verbergen ihre Jnſtrumente Die
Offiziere ſpringen von den Bänken und einer tritt ſalutierend
an den Platzmajor heran der betrunken ohne Mütze und
Mantel gekommen war und ſagt Mit Erlaubnis Euer
De geſchah es Jch habe die Erlaubnis ſchwarz auf
werß

Gelogen Jch gab gar keine Erlaubnis He Soldaten
die Ruten her Lautes Murren druchdringt den Raum
Die Geſichter der Gefangenen nehmen einen drohenden Aus
druck an und ihre Hände ballen ſich zu Fäuſten in den Taſchen
Noch eine Minute und der Platzmajor wird vielleicht in
Stücke geriſſen Rechtzeitig ſagt der Adjutant des Generals
Die Gefangenen verdienen keine Ruten Sie haben ſich

mit Genehmigung der Obrigkeit eine Unterhaltung vor
unſeren Augen verſchafft Und zu uns ſich wendend fügte

er ehe hinzu Adieu Kinder Dann befahl er einem
Gefreiten den Platzmajor nach Hauſe zu führen der vor
Trunkenheit umgefallen war

Wir Armen erfuhren die Enttäuſchung daß die Schau
ſpiele deren Wiederholung wir beſtimmt erwarteten für
immer aufgehoben wurden Mit Tränen in den Augen
trugen wir all die Requiſiten davon und fluchten dem Platz
major Aber das Ereignis der Vorſtellung blieb uns un
vergeßlich Doſtojewſky machte alle darauf aufmerkſam
welch eine Ruhe und Friedfertigkeit unter den Sträflingen
geherrſcht hatte ſeitdem die Genehmigung dazu Sag
worden wax Die Falſchſpieler ſtellten ſogar ihre chäf
tigung mit den Karten ein und die Spritnaſe Gaſin den
Doſtojewſky in ſeinen Aufzeichnungen aus dem Totenhauſe
verewigte beklagte ſich daß er in jener Zeit ſo wenig
Schnaps ahſetzen konnte

Wie gut wäre es ſagte Doſtojewſky wenn die Hüter
des Geſetzes mehr Verſtändnis für die ngenen hätten
Sie ſollten den gefangenen Menſchen die Gelegenheit bieten

Sonntag 6 Januar 1918

ſich zu ergötzen wie Leute es tun die von keinem Vergehen
befleckt und frei und glücklich ſind Vielleicht wird einmal
eine ganz andere Behandlung der Sträflinge Platz greifen

Kalendariſches und Aſtronomiſches
vom neuen Jahre

Das Jahr 1918 des Gregorianiſchen Kalenders iſt ein
Gemeinjahr von 365 Tagen oder 52 Wochen und 1 Tag wo
von 52 Sonntage ſind Der Feſtkalender des neuen Jahres
iſt bemerkenswert durch den frühzeitigen Termin des Oſter
feſtes und damit aller beweglichen Feſttage des Jahres
Oſtern fällt diesmal auf Sonntag den 31 März das iſt vom
Jahre 1921 abgeſehen in dem bereits am 27 März Oſtern
ſein wird der früheſte Oſtertermin des ganzen folgenden
Jahrzehnts Jm kommenden Jahre 1919 werden wir erſt
am 20 April 1920 am 4 April 1921 wie ſchon erwähnt am
27 r 1922 am 16 April 1923 am 1 April 1924 am
20 April 1925 am 12 April 1926 am 4 April 1927 am
17 April Oſtern haben Entſprechend dem diesjährigen
frühen Oſtertermin fällt Aſchermittwoch bereits auf den
13 Februar Himmelfahrt auf den 9 Mai Pfingſten auf den
19 und 20 Mai Weihnachten fällt im neuen Jahre auf
Mittwoch und Donnerstag der 1 Januar 1919 wird dem
gemäß ebenfalls ein Mittwoch ſein Der Geltungsbereich des
Gregorianiſchen Kalenders hat im vergangenen Jahre be
deutſam an Ausdehnung gewonnen Unter dem Eindruck
ihres Bündniſſes mit den Zentralmächten haben mit dem Be
ginn des nun abgelaufenen Jahres Bulgarien und die Türkerden Uebergang vom Julianiſchen zum Gregorianiſchen
Kalender vollzogen in den beſetzten ſerbiſchen und monte
negriniſchen Landen iſt der Gregorianiſche Kalender ſchon im
Vorjahre zur Einführung gelangt und es iſt wohl anzu
nehmen daß es bei dieſer Neuordnung der Zeitrechnung auch
nach dem Friedensſchluß bleiben wird Abſeits ſteht jetzt nur
noch das große ruſſiſche Reich Nachdem aber der Zarismus
beſeitigt und die Religion von der Volksregierung zur Pri
vatſache erklärt worden iſt kann man wohl annehmen daß
das freie ſich ſelbſt regierende Volk alsbald gleichfalls den
Gregorianiſchen Kalender einführen wird gegen deſſen An
nahme ſich früher vor allem die mit dem zariſtiſchen Abſolu
tismus eng verbündete ruſſiſche Orthodoxie geſträubt hatte
Und ſo iſt denn wohl die Hoffnung berechtigt daß die hoffent
lich nicht mehr ferne Friedenszeit die geſamte Kulturwelt
nach einem einheitlich geregelten Kalender rechnen ſehen
wird da ja auch das nichtchriſtliche Japan ſchon ſeit Jahr
zehnten den Gregorianiſchen Kalender angenommen hat

Jm Gegenſatz zum vergangenen Jahre mit ſeinen un
gewöhnlich zahlreichen ſieben Finſterniſſen bringt das
Jahr 1918 nur drei Finſterniſſe zwei Sonnenfinſterniſſe und
eine Mondfinſternis Ueberdies wird keine dieſer Natur
erſcheinungen in Mitteleuropa ſichtbar ſein Die erſte Ver
finſterung des Jahres iſt eine totale Sonnenfinſternis am

9 Juni die auf einem ſchmalen Gebietsſtreifen ſichtbar
iſt der ſich von den Philippinen durch das zentraltſtiſche
Bergland über den nördlichſten Zipfel Norwegens hinweg
durch die Polarregion bis nach Nordamerika erſtreckt Die
größte Dauer der totalen Verfinſterung beträgt 255 Minuten
Vierzehn Tage ſpäter am 24 Juni ereignet ſich eine wenig
auffällige partielle Mondfiniſternis bei der nur knapp ein
Achtel des Vollmondes bedeckt wird und die in Nord und
Südamerika im Stillen Ozean und in Auſtralien ſichtbar iſt
An dritter Stelle ſteht eine ringförmige Sonnenfinſternis
am 3 Dezember ſichtbar in der ſüdlichen Hemiſphäre von
Südweſtafrika durch den Südatlantik und Südamerika hin
durch bis in den öſtlichen Teil des Großen Ozeans Von den
Planeten kann Venus drei Vierteljahre hindurch faſt un
unterbrochen und meiſt in großem Glanze wahrgenommen
werden Unſichtbar iſt ſie nur kurze Zeit in der erſten
Februarhälfte während ſie vom Abendhimmel auf den
Morgenhimmel übergeht Als Abendſtern erreicht ſie ihre
größte Helligkeit am 5 Jan als Morgenſtern am 15 März
Erſt Anfang Oktober verſchwindet ſie für längere Zeit in den
Sonnenſtrahlen Der intereſſante Planet Mars erreicht im
Jahre 1918 wieder ſeine Oppoſition und zwar am 15 März

ieſe Oppoſition gehört noch zu den ungünſtigen bei denen
Mars verhältnismäßig weit von der Erde entfernt und des
halb an Helligkeit und ſchetnbarer Größe wenig auffällig
iſt Weſentlich heller und größer wird der Planet bereits
bei ſeiner nächſten Oppoſition im Jahre 1920 erſcheinen und
während der beiden dann folgenden Oppoſitionen wird Mars
wiederum mtt der gleichen auffallenden Größe erſtrahlen
wie zuletzt bei den Oppoſitionen der Jahre 1907 und 1909
Diesmal wird Mars am hellſten in der Zeit von Februar
bis April ſein er bleibt aber das ganze Jahr hindurch ſicht
bar Juptter kommt am 15 Juni in Konjunktion zur Sonne
und iſt demgemäß bis Mitte Mai am Abendhimmel von
Mitte Juli ab wieder am Morgenhimmel ſichtbar um zu
Beginn des nächſten Winters vor ſeiner Oppoſition wie in
dieſem Winter die ganze Nacht hindurch als hellſtes Geſtirn
am Himmel zu ſtrahlen Das gleiche gilt für Saturn der
aber erſt noch ſeiner am 31 Januar zu erwartenden Oppo
ſition entgegengeht und der erſt am 11 Auguſt in Sonnen
konjunktion kommt
Jupiter am Abendhimmel um dann in den Sonnenſtrahlen
u verſchwinden aber erſt bei Beginn des bſtes erneutſrühmorgens am Oſthimmel aufzutauchen Sonſtige bemer

kenswerte periodiſche Ereigniſſe ſind am Himmel im Jahre
1918 nicht zu erwarten

Feldartillerie beim Vorſtoß an der Schelöe
Augenblicksbilder aus der Schlacht bei Cambrai

Aus dem Felde wird uns geſchrieben
War das eine Freude als es ſicher war es ſoll vorgehen

Endlich ſoll der Engländer den deutſchen Angriff

Er bleibt einen Monat länger als

kennen kalt iſt aber ſie dennen ihre Pflicht

Erſcheint wöchentlich

lernen Für uns Artilleriſten die wir immer an der Weſt
front ſtanden doppelt ſchön daß wir endlich mal wieder auf
unſere Pferde durften So gut wie in den Auguſttagen 1914
iſt ja unſer Pferdematerial nicht mehr aber es wird ſchon
klappen

Ein richtiger feuchter Novembermorgen war der 30 als
das Trommelfeuer einſetzte Die Protzen ſtehen hinten bereit
und werden noch während der Artillerievorbereitung dicht
an die Batterie herangezogen Jetzt beginnt unſer Jn
fanterieſturm und die Stoßgruppe der Artillerie geht mit
der vorderen Jnfanterie los Nach 10 Minuten geht ſie jen
ſeits des vorderen feindlichen Grabens in Stellung Die
Beobachtung hat alles verfolgen können und nun heißt es
cuch für uns Stellungswechſel vorwärts Der Engländer
ſchießt wenig aber auf den Straßen fährt man doch beſſer
nicht und ſo geht es querfeldein An der neugebauten
Scheldebrücke ſtaut es ſt ein wenig Jede Batterte hat die
erſte ſein wollen und ſo gibt es etwas Aufenthalt aber
hinüber kommen wir Die Batterietrupps ſind ſchon vorn
auf den Höhen ar Erkundung und alles ſpielt ſich ganz
programmäßig ab Den friſchen Reitergeiſt hahen wir Ar
tilleriſten im jahrelangen Stellungskriege noch nicht ver
lernt Die Meldereiter flitzen umher und orientieren dauernd
über das Vorgehen und die Stellung unſerer Jnfanterie
Aber da iſt der Haken Die Jnfanterie hat lange Beine und
iſt ſchnell nach vorn ausgeriſſen Schon iſt ſie 8 Kilometer
über die Schelde hinüber Alſo vorwärts ihr nach Schwie
riges tiefes Gelände macht ſchwere Arbeit für unſere vier
füßigen Kameraden aber jeder Fahrer weiß was es gilt
und kennt noch unſere alte Parole ran an den Feind Die
Abteilungsſtäbe ſind vor und kommen auf den Höhen öſtlich
Gonzeaucourt an 1500 Meter vor uns liegt die Jnfanterie
auf den anderen Höhen alſo ſchnell nach vorne zur genauen
Orientierung Aber auch der Engländer hat Augen und ſetzt
mit kräftigem Maſchinengewehrfeuer auch auf einzelne Reiter
ein Was kümmern uns die Mückenſtiche Durch iſt die
Parole und vorwärts geht es

Vorn ſieht es brenzlich aus Man ſieht dicke engliſche
Truppenmaſſen die ſich zum Gegenſtoße ſammeln Es jubelt
jedes Artillerieherz über die herrlichen Ziele Aber noch
können die Batterien nicht da ſein Das Maſchinengewehr
feuer wird dichter und dichter und ſchon ſetzt der engliſche
Angriff ein Da endlich kommen die erſten Geſchütze an
Die Batterie iſt 10 Kilometer durchgetrabt und die Pferde
ſind total erſchöpft Der Boden iſt tief aber durch kommen
ſie Der Batterieführer ſteht auf der Höhe und laut tönt
ſein Kommando Offene Feuerſtellung Gottlob alſo end
lich einmal wieder Und jedermann weiß was es heißt
auf 1500 Meter im tollſten Maſchinengewehrfeuer abzu
protzen Aber es geht wie auf dem Exerzierplatze und ſchon
donnern die erſten Grüße zum Engländer hinüber 2000
und 1800 denn wir müſſen uns von hinten heranſchleichen
um unſere Jnfanterie nicht z gefährden Der letzte ſitzt
mitten in den vorgehenden Engländern Und nun raus
was in den Rohren iſt Ach es iſt doch was anderes als
im Stollen hocken und aus verdeckter Stellung abzuziehen
hier oben auf den Bergen wo jeder Kanonier ſieht was
er trifft

Das Schnellfeuer wütet furchtbar in der engliſchen Jn
fanterie Auch andere Batterien ſind jetzt herangekommen
Aber es iſt wohl eine volle engliſche Divifion die dort über
die Höhe hervorbricht Auch rechts und links ſcheint ſich
etwas vorzubereiten Die Aufklärungspatrouillen ſpritzen
nach den Seiten und kommen mit böſen Meldungen wieder
Ueberall ſtarke engliſche Angriffswellen im Gelände Nicht

alle kommen zurück mancher Sattel iſt leer Reitertod
Reiterehre Die Munition geht zur Neige Offiziere ſind
nach hinten geſchickt Kolonnen zu ſuchen und die Kolonnen
kommen ausgepumpt bis aufs letzte Offen müſſen ſie im
Flankenfeuer zu den Geſchützen und es geht Wie durch ein
Wunder kein Mann Verluſt Ein Glück daß die Munition
da iſt denn drüben wird der Engländer dichter und dichter
und ſchon iſt unſere Jnfanterie dem enormen Stoße aus
weichend etwas zurückgenommen worden und liegt in den
Batterieſtellungen Jedes Gewehr muß ran was die
Batterie entbehren kann liegt mit dem Karabiner in der
Jnfanterielinie und feuert Die Engländer fallen zu
Hunderten Da links anreitende Kavallerie Eine volle
Brigade iſt es Auf 1500 1000 Meter kommen fie heran
dann bricht ihr Schneid im maſſierten Jnfonteriefeuer zu
ſammen Nur Trümmer kehren zurück Da rechts wieder
neue dichte engliſche Kolonnen Dort halb links engliſches
Maſchinengewehrneſt und dort was kommt dort hinten
heran Täuſcht das Auge Nein Tanks ſind es die zum
Gegenſtoße anſetzen Eins drei fünf nein zwanzis Tanks
auf einmal Raſender Zielwechſel Da gibt es kein Scheren
fernrohr mehr und kein Fernglas Offen ſteht der Batterie
führer neben ſeiner Batterie und gibt Anweiſungen Er
muß brüllen um ſich verſtändlich zu machen in dem Höllen
lärme aber die Kanoniere verſtehen was er will Das je
weils wichtige Ziel wird vom Geſchützführer und Richt
kanonier ſelbſtändig eingerichtet Schon kommt hinter den
Tanks eine neue Kavalleriebrigade heran Sie erleidet das
Schickſal der erſten aber die Tanks kommen bedrohlich näher
Eine Haubitzbatterie die bis dahin aus verdeckter Stellung
ſchoß protzt auf und e im Galopp vor der Jnfanterie
auf Beobachtetes wohlgezieltes Einzelfeuer und Tank auf
Tank ſteht in Flammen dazwiſchen die immer vorgehende
Jnfanterie Tetle der Kavallerie die geſammelt von neuem
verſucht einzuhauen Maſchinengewehre zu Hunderten dazu
die Haufen der Tanks Ein Zielfeld wie es der Artilleriſt

öchſtens im Traume bis dahin geſehen hat Pferde und
enſchen werden auseinandergeriſſen und in den Tanks

fortgeſetzt Exploſionen Jm Dämmer ſes iſt inzwiſchen Nachmittag geworden ſieht das S d noch geſpenſtiſcher

aus Die Kanoniere ſind in gebadet leich esr tut in Reden



möglichſtes Einige Tanks haben das Feuer unterlaufen und
ſind im toten Winkel angelangt Schon protzt erne Haubitze
auf und ſoll den Berg hinab weit vor die Jnfanterie den
Tanks entgegen Leider hat es der Engländer gemerkt und
im Maſchinengewehrfeuer wird die pannung zuſammen
geſchoſſen Jn voller Ruhe fährt eine neue Protze vor undholt das Geſchü zurück Die Tanks haben wir am nächſten
Morgen als ſie unſere Jnfanterielinie zu durchbrechen
ſuchten erledigt Die feindliche Jnfanterie iſt inzwiſchen
auf 500 Meter herangekommen Stellungen auf einer Höhe
einige hundert Meter zurück ſind bereits erkundet und zug
weiſe bis zum en Moment feuernd gehen im Schutze
der Dunkelheit die Batterien in die neuen Stellungen Wohl
ſind beträchtliche Verluſte eingetreten mancher Mann und
mancher brave Gaul hat dran glauben müſſen aber ſtolz
können wir auf unſere Tagesleiſtung zurückblicken Zwei
engliſche Jnfanteriediviſionen ſind dezimiert 18 brennende
Tanks liegen vor unſeren Linien und Hunderte von reiter
loſen Pferden beweiſen wie gut wir gezielt haben Für
jeden Artilleriſten iſt der Tag der ſchönſte des Krieges ge
weſen und die Jnfanterie ſchwört mit Begeiſterung aufunſere Schweſterwaffe Mit Reitergeiſt und Schneid haben
wir den Engländern e eigt daß akch der r
ſeine Beweglichkeit n t verloren hat und jeder hofft da

ihm der Kei noch öfters Gelegenheit zum Vorgehen grbt

die tapferen Weiber von Mora
Nach einer wahren Begebenheit aus den Kämpfen um

Kamerun erzählt von Lene Haaſe
Es war Anfang 1915 Die tapfere Beſatzung der deut
ſchen Station Mora in Nord Kamerun hatte ſich unter ihrem
Führer Hauptmann v Raben vor der immer enger werden
den Umzingelung überlegener engliſcher und franzöſiſcher
Streitkräfte in die nahen Mandaraberge zurückziehen müſſen
Dort hatte man einen geeigneten e auf der Höhe zu
tiner ſtarken Feſte ausgebaut an der die Feinde ſich nun ſchon
eit Monaten vergeblich die Köpfe einrannten Aber je enger
die Einſchließung durch den Gegner wurde um ſo knapper
tand es im deutſchen Lager mit dem Proviant Standhaft
ertrugen die braven ſchwarzen Soldaten alle Entbehrungen
mit ihren weißen Führern und ſelbſt ihr Troß ohne den
Askaris nun einmal nicht zu denken ſind ihre Weiber Kinder
und Soldatenjungen zeigten ſich der Lage gewachſen

Mit Sorge blickte der Hauptmann oft auf das Gewimmel
der unnötigen Eſſer und verglich mit ihnen die immer mehr
ſchwindende Zahl der Ziegen Hühner und Kornbehälter
Wie lange würde er die Beſatzung noch ernähren können
Den Weibern ſtand es ja frei die Stellung zu verlaſſen
Jhnen würden die Feinde nichts tun Sie würden nach
afrikaniſcher Sitte bald andere Beſchützer finden während
hre Männer in den umzingelten Mandarabergen doch dem
ſicheren Untergang geweiht waren Hier wartete ihrer nur
Not Entbehrung und Lebensgefahr Aber die ſchwarzen
Frauen ſchüttelten nur den Kopf wenn der Hauptmann
ihnen freien Abzug anbot mit ihrer Habe Sie blieben bei
ihren Männern und hielten dem Sultan von Deutſchland
Treue wie ſie
Schon hatten mehrere ihre Standhaftigkeit mit dem
Leben bezahlt Feindliche Schrapnelle trafen die junge Frau
des Feldwebels Esumbra als das Lager beſchoſſen wurde
Man fand ſie tot in ihrer Hütte den wimmernden Säugling
ch an der Bruſt Andere fielen während ſie ihren

Männern das Eſſen bereiteten Aber nichts von Flucht
nichts von Uebergabe Die ſchwarzen Frauen von Mora

ielten bei den Kriegern aus mit antikem Heroismus
Das Korn war zu Ende Nun hieß es ſchleunigſt Erſatz

en wenn der Hunger die Beſatzung nicht zur Uebergabe
ringen ſollte Am Fuße der Berge lag das Heidendorf

Kakadama Hroße Behälter mit Korn winkten den Be
n auf der Höhe verführeriſch aus dem Tale Dort

te Ueberfiuß droben die bittere Not und die kennt

Dunkle Nacht war s als ſich vorſichtig ein Zug von Sol
ten und Trägern vom Lager her ins Tal hinunterſchlich

Den Kornbehältern von Kakadama galt die Patrouille
Würde der Feind etwas merken den Plan noch im letzten
Augenblick vereiteln Alles bleibt ſtill Die feigen Man
dargheiden ſind geflohen als ſie das Nahen der Deutſchen
merkten Die Engländer ſcheinen nicht auf dem Poſten

Schwer beladen ſchickt ſich der Zug zum mühſeligen Auf
ſtieg in die Berge an

Da zerreißt der ſcharfe Knall eines Schuſſes die nächt
liche Stille Ein Träger ſchreit grell auf und ſinkt in die
Knie Seine Kornlaſt ſtürzt polternd zu Tal Und ſchein
bar von allen Seiten knattert nun das Maſchinengewehr
ſeuer in die hilfloſen Menſchen hinein Die deutſchen Sol
daten antworten aus ihren Karabinern aufs Geratewohl

Sie ſind doch da die Feinde Von den Heiden ſchon
längſt benachrichtigt Vorſichtig bezogen ſie gedeckte Stel
lungen und grifſen erſt an als die Deutſchen ſchwerbeladen
und unfähig zur wirkſamen Verteidigung waren

Gellende Todesſchreie Stöhnen Verwundeter Wild
ntbrennt jetzt der Kampf Jm Lager droben hat man die
Schüſſe gehör Friſche Truppen eilen der Korn zuille in
raſendem Lauf zu Hilfe

Mehr Patronen
Fort mit den hindernden Laſten

Aber wer ſchafft nun das ſo dringend notwendige Korn
hinauf Da huſcht es heran auf nackten

e Soldatenfrauen kommen
e bringen den Männern neue Munition und nehmen

dann ſelber die Kornlaſten auf und tragen ſie ſchweigend
ind hnell zum Lager hinan

Das Brüllen der Männer durchdringt der ſchrille Weh
ſchrei einer Frau

Der fahle Morgen findet die Feinde beſiegt
Die Feſte hat wieder Korn für längere Zeit
Die Trockenzeit beginnt und langſam verſiegen die

Quellen in den Bergen
Immer enger umſchließt der Gürtel der engliſchen

Truppen die Höhen von Mandara
er der DeutſchenDas Waſſer wird knapp im L

Drunten m Tal unerreichbar fern plätſchern rieſelnde
Bäche Von oben ſehen ſie es mit gierigen Augen Nur noch
fpärlich fließt das Waſſer ihrer Quelle Sorgſam ratio
ert verſorgt es noch heute die Beſatzung Wie lange wird
s dauern dann iſt auch das verſiegt

Mit zuſfammengebiſſenen Zähnen ſchaut der Hauptmann
uf die Brunnen im Tale

Nichts von Uebergabe
Jhr Frauen wollt ihr nicht abziehen in eure Heimat
Rein Herr wir bleiben

die Bergele Derge
S

Ein kühner Ausfall hat Gelände vom Feind geſäubert
das einige andere Quellen enthält Freudig gehen Weiber
und Soldatenjungen Waſſer holen

Von den umliegenden Höhen beſchießen die Engländer
von neuem jeden Zollbreit Boden um die Brunnen

Waſſerholen bedeutet jetzt faſt ſicheren Tod
Adidja gehe nicht zum Waſſer
Herr du mußt r haben Was du von der kleinen

Quelle im Lager bekommſt genügt nicht für dich
Bleibe hier du wirſt ja totgeſchoſſen
Was liegt daran Wenn Adidja tot iſt ſo wird man

ſie begraben und eine andere wird Waſſer Denn S
Und Adidja geht eigenſinnig durch die Feuerlinie hin

durch um einer Kalebaſſe voll ſſers willen
Dann aber nützt auch das Naß jener gefährlichen Quellenden Belagerten nicht mehr Die Seiden haben es von den

Engländern beſtochen vergiftet Nun muß jeder wieder aus
kommen mit der kleinen Ration aus der Lagerquelle

Waſſer und Proviant werden immer knapper Ueber
den Mandarabergen wölbt ſich der wolkenlos blaue Himmel
der Trockenzeit

Beängſtigend leer ſind wieder die Kornbehälter
Geſtern wurde der letzte Eſel geſchlachtet Rindfleiſch

kennt man ſchon lange nicht mehr Die Europäer haben
keine Konſerven Pro Kopf der Beſatzung gibt es in der
Woche einen Löffel voll Salz Der Skorbut herrſcht unter
den treuen Soldaten Der Engländer erwartet täglich die
weiße ne von der Höhe flattern zu ſehen

Nichts von Uebergabe
Eines T meldete ſich der Gefreite Atanganag bei

Hauptmann v Raben
917 Hauptmann meine Frau iſt fortgelaufen
Alſo doch denkt der deut h die Ratten ver

e das ſinkende Schiff Verdenken kann ich s ihnen
nicht

Atangana ſagte er nimm dir s nicht zu Herzen
Sie hat bisher zwar alle Entbehrungen mit dir ertragen
aber jetzt wird s zu viel für eine Frau

JTJawohl Herr erwiderte Atangana undging mit geſenktem Kopf davon Tage vergingen
Vergebens wartete der Engländer auf die weiße Flagge

und vergebens der Gefreite Atangang auf die doch etwa noch
mögliche Rückkehr ſeiner Frau

Da klopfte es in einer dunklen Nacht an den Leinwand
vorhang vom Zelt des Hauptmanns

x iſt da

Wer iſt Jch
Fatme

anu
Hauptmann v Raben jpringt auf unb tritt ins Freie
Tief gebückt unter einer unbarmherzig ſchweren Laſt

ſtand vor ihm ein ſchwarzes Weib
Jch bringe Eſſen Herr ſagte Fatme die Frau des

Gefreiten Atangana und lud den unförmigen Korb von
ihren Schultern Nicht nur Korn ſondern auch Fleiſch und
europäiſche Konſerven ſah der Hauptmann im Scheine der
Laterne der aus dem Zelt drang

Woher in aller Welt haſt du denn das
Herr erzählte Fatme meine Augen konnten nicht

mehr ertragen zu ſehen wie ihr Hunger littet Da bin ich
ortgelaufen Und als ich an die feindlichen Vorpoſten kam

ich geſagt daß hier der Hunger herrſcht und ich keineſt mehr J abe bei den armſeligen Deutſchen zu leben ſon

dern die mächtigen Engländer und Franzoſen viel lieber
ar Dann führten ſie mich ins franzöſiſche Lager denn
ie trauten mir nicht Da war aber einer ein Sergeant dem
efiel ich und er ſagte ich ſei ein ſchönes Weib und ich ſolle
eine Frau fein Jch aber dachte in meiner Seele nur an

Atangana und dich und die anderen Meine Lippen aber
ſagten Sergeant ich habe dich lieb Und der Sergeant
beſchützte mich vor den anderen und nahm mich in ſein Zelt
und gab mir viel Eſſen und ſchöne Kleider Weil ich die

n des Sergeanten war war ich nun eine große Frau im
ranzöſiſchen Lager und keiner wehrte mir mehr umhergehen Jch kochte meinem Herrn gut ſein Eſſen damit er

mir traute Und als er mir ganz vertraute und ich im Lager
hingehen durfte wohin ich wollte da habe ich in einer
dunklen Nacht all dies Eſſen geſtohlen und auch Eſſen des
weißen Mannes aus der Küche des ten Hauptmanns
für dich Herr und dieſen großen Korb auch Dann bin ich
leiſe leiſe durch die Vorpoſten geſchlichen und ſo ſchnell ge
laufen in die Berge wie die kleinen Antilopen der Steppe
obwohl ich faſt geſtorben bin unter meiner Laſt

hob den leeren Korb und zeigte ihn Hauptmann
v Raben

Als er voll war war er ſchwerer als ein ſtarker
Mann

Die Sorghopflanze ein neuer
Fuckerrübenerſatz

Profeſſor Dybowski von der Pariſer Land wirtſchaftlichen
Hochſchule hat in einer der letzten Sitzungen ſeines Jnſtituts
Mitteilungen über die Arbeiten des Staatsapothekers Pié
dallu gemacht die der Aufklärung über den Nutzwert der
Durrhahirſe dienen wollen Die e auch afrika
niſches Sorgho genannt die den wiſſenſchaftlichen Namen

Andropogon ſorghum führt wird beſonders in Afrika ihres
Nutzens wegen geſchätzt Man kaut hier allgemein das zucker

altige Mark des Halmes der auch in NRordamerika wo die
äflanze durch Franklin eingeführt wurde auf Sirup unducker verarbeitet wird Me ollu dem man zu Studien

zwecken Samen dieſes zuckerhaltigen Sorgho übergeben hatte
Samen ausgeſät und ſchöne zwei bis zweieinhalb Meter

ohe Pflanzen erzielt Auf Grund ſeiner Arbeiten iſt er zu
der Ueberzeugung gekommen daß die Pflanze nicht nur den
Menſchen Zucker und den Tieren ein wertvolles Futter liefert
ſondern daß ſie auch der Papierfabrikation und der Färberei
dienſtbar zu machen iſt nebenbei aber auch noch ein vorzügliches Mebt liefert kurz ſie ſozuſagen die Eigenſchaften

eines Mädchens für alles beſitzt Der Sorgho iſt im äquato
rialen Afrika heimiſch wurde in Aegypten Jndien und
China eingeführt kam von hier nach Rußland und tauchte
bereits im 15 Jahrhundert auch in Jtalien auf Verſuche
die um die Mitte des vorigen Jahrhunderts gem wurdenſie auf Zucker zu verarbeiten gerieten in Se nheit da

man damals kein Jntereſſe an einem für die Zucker
rübe hatte Heute aber ſo mahnt Piédallu ſei es an derZeit ch dieſer e Verſuche wieder zu erinnern
Rach den Analyſen die der an ſeinenPflanzen machte iſt der Zu Legehalt der in Pariſer Klima

gezüchteten Pflanzen allerdings nicht ſehr groß er beträgt
nur 4 bis 5 Prozent Ganz anders ſtellt ſich das Verhältnis

bei den Pflanzen dar die in Südfrankreich g ogen wurden
Hier ſteigert der Zuckergehalt ſich bis zu 15 Prozent Die
e zeigt ſich damit als ebenbürtiger Konkurrent der

uckerrübe Nach den angeſtellten Berechnungen liefert be
ſpielsweiſe in China ein mit Sorgho beſtellter Acker eine
Durchſchnittsernte von 33 Kilo entblätterter Halme die 50
bis 60 Proz Saft mit einem Zuckergehalt von 10 bis
20 Proz ergeben Demzufolge müßte der Hektar eine Aus
beute von 1650 Kg Zucker erbringen Bei der mikroſko
piſchen Unterſuchung der Halme zeigt ſich des weiteren daß
ſie außerordentlich reich an Zelluloſe ſind Piédallu hat mit
den beſcheidenen Mitteln ſeines Laboratoriums aus den
Halmen ein ausgezeichnetes ſchneeweißes Papier hergeſtellt
Da die Analyſe der Pflanze 15 bis 17 Proz Zellſtoff ergrdt
ſo würden 33 000 Kilo entblätterter Halme auf den Hektar
4 bis 5 Tonnen Papierſtoff liefern Die Blätter leiſten wie
ſchon geſagt als Viehfutter wertvolle Dienſte und aus den
Wurzeln deſtilliert man in Afrika wie in China Alkohol
und Branntwein Die Hülle der Frucht die ſehr fett und
ſtärkehaltig iſt liefert ein gutes Mehl das wenn man es
nicht als Zuſatz zu Brotmehl verwenden will ein treffliches
Viehfutter ergibt wovon die Verſuche Piédallus mit
Kaninchen ſprachen Die Hülſen der Frucht endlich enthalten
einen ſehr ergiebigen Farbſtoff wie die vorgezeigten rot
grau und violett gefärbten Wollſtoffproben unzweideutig
erwieſen Aus allen dieſen Gründen redet Prof Dybowskt
dem Anbau der Sorghopflanze zumal in Südfrankreich wo
die Kultur der Zuckerrübe nicht in Frage kommt warm das
Wort

Bunte Feitung
Der Weihnachtswunſchzettel des Landesherrn Es iſt

in früheren Zeiten häufig vorgekommen daß ein Landes
vater ſeine Landeskinder um irgend etwas bat das ihm am
Hexzen lag So liegt z wie der Türmer berichtet bei
den ſächſiſchen Landtagsakten ein richtiger landesherrlicher
Weihnachtswunſchzettel der folgenden Wortlaut hat An den
Herrn Landeshauptmann Hannes Wolffen v Gersdorff
Beſter lieber beſonderer Wir haben unlängſt verſtanden
daß der v Zſchirnhauß ſechs apfelgraue ſchöne Roſſe hätte
welche für uns einen Zug Leib Pferde bedeuten könnten
Wenn wir denn dieſlben gerne haben möchten zumahlen wir
deren höchſt von nöthen hätten uns aber anjetzo die Mittel
entſtehen käuflich dazu zu gelangen Als haben wir er
achtet wenn ihr doch denen Löbl Ständen des Markgrafen
tums Ober Lauſitz das vielleicht unter den Fuß geben
könnte daß uns dieſelbigen gefielen Sie Uns diefelbigen
präſentierten Wir wollten auch ſolch in allen Gnaden gegen
ſie zuerkennen eingedenk bleiben Wenn ihr dann un
zweifelhaft das Ewre dabey thun werdet und ſie ſich willig
darzu erklärten ſehen Wir gerne daß ſolche je eher je beſſer
überbracht werden möchten Solches haben Wir an Euch
geſinnen und in Gnaden gewogen bleiben wollen Dresden
den 19 WinterMonaths 1640 Johann George I zu
Sachſſe Leider hat man nie erfahren ob dieſer Wunſch des
Landesherrn in Erfüllung gegangen iſt

heiteres
Vom verſtorbenen Sereniſſimus Sereniſſimus lieſt

in der Zeitung daß einem Kanonier gelegentlich einer
Schießübung das Trommelfell geplatzt iſt So ſo, mur
melt er vor ſich hin habe bisher noch nicht gewußt daß bei
der Artillerie auch Trommler ſind

7B Jc ml Preis Rätſel
Vo c s Bilder Rätſel

Fuflöſung des Preisrätſels aus Kr 52
Auflöſung des WortRätſels

Renntier Rentier

Richtige Löſungen ſandten ein
Maria Müller Frau E Plaß Paul Müll CharloreJunker Frau A Häßler Schafſtädt H Sachſe Freckleben

Guſtav Grunicke Karl Brandt Magdeburg Gertrud Voigt
Martha Richter Frau Erdmuthe Kaſelitz Helmut Bohmeyer
Walter Sorgatz Elsbeth Sorgatz Olga Schade Eliſe Schröter
Charlotte John Raumburg a Hugo Liebe Artern Marie
Müller K Schmitz Fritz und Kurt Linke Hans Stüve Kanonier
Alfred Karſch Fr Witte Frau Klara Griffel Hanna Schönichen
Wallwitz Fritz Helmut Schulze Sangerhauſen Herta Rohde

Dr Krauſe Uchtſpringe Margarete Krauſe Elmen Oskar
Stegmann Ohrdruf Helene Froſch Saalfeld A Hoenow
Gertrud Kretzmann Elſe Keller Günter Lütgerding Hans Keller
Gottfried Keller Hans Hermann Frenkel Klaus Kelling Käthe
Vieweg Helmut Friedrich Lieſelott Bacher Elſe Haaſe Frau
Anna Otto Käthe Breitter Edmund Zuchold Frau Maria Mühl
bach Jda Hörenz Annelieſe Wienecke Frau E Lauerwald
Eliſabeth Dönecke Hilda Kietz Bad Schmiedeberg

Preis erhielt Gottfried Keller und zwar
Hauff Lichtenſtein

Rätſellöſungen müſſen wenn ſie Gültigkeit haben
ſollen bis ſpäteſters Donnerstags mittag in unſerer Haupt

geſchäftsſtelle abgegeben ſein die Anſarnt Rätſellöſung tragen
und mit genanuer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es ſich
das Alter des Einſenders anzugeben damit wir bei der Auswahl
der Preiſe die richtige Wahl treffen können

h engeren nenee t
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leicht wie ſel

dem verliebten Hans nach und
eine kleine kluge ſie ihm mit Finger
it unmerklich leiſe aus der Hand und übernahm ſelbſt

die Führunge Eſel aus Verliebtheit merkte dieſen Syſtem
wechſel erſt nach langen nämlich erſt e Gelegentlich eines an ich utungsloſen Wortwechſels er
klärte mir die Regentin meines Hauſes mit den Worten und
Blicken einer Herrſcherin Jch beanſpruche für mich das
Selbſtbeſtimmungsrecht Auf dieſe Sturmparole hin mel
deten ſich auch alle anweſenden Göhren und ſchrien nach dem
Selbſtbeſtimmungsrechte

Himmel h Kanonenfeuer Jch ging an den
Schrank und holte den alten Eichenſtecken hervor den ich
mir zum Andenken an meine Brautwerbung aufbewahrt
hatte ſtieß dreimal auf den Boden daß alles geſpannt
aufhorchte und ſich um mich ſcharte und eröffnete den Wider
ſpenſtigen Vom Selbſtbeſtimmungsrechte fabelt ihr da
Wißt ihr denn auch was das bedeutet Nun gut ich will
euch dieſen Begriff ganz genau beſtimmen Hört alſo
Selbſt iſt der Mann Dieſes Selbſt bin alſo ich ſelbſt
Die Beſtimmung liegt auf eurer Seite das Recht dazu
aber auf meiner Jch ſelbſt habe demnach das Recht euch
eure Beſtimmung zu beſtimmen Verſtanden Und ein
Hundsfott wer noch muckt Was glauben Sie wie an
dächtig alle ſolcher ſonderlichen Botſchaft lauſchten und wie

timmungsledig alle aufatmeten und wie
willig und dienſtfertig ſeitdem von allen weine Anordnungen
befolgt werden Von allen Sie ſind vom Selbſtbeſtim
mungswahne bis auf weiteres kuriert Und mein Braut
werbungsſtecken durfte wieder ſeinen Ehrenplatz im Schranke
einnehmen Und ich bin vergnügt und pfeife mir ein Lied
lein wie in den erſten Tagen unſerer Ehe Ka

Die Geſchäftszimmer des Neben Artilleriedepots be
finden ſich ſeit 1 Januar 1918 Königſtraße 28 I

Auszeichnung Herr Stabsarzt und Regimentsarzt im
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 36 Dr Max Haber
korn iſt mit dem Friedrich Kreuz von Anhalt und dem
Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet worden

Fußballſpiel Am nächſten Sonntag 26 Uhr eachmittags
treffen ſich der Fußballklub Hohenzollern I und 96 I zu
dem fälligen Verbandsſpiel auf dem Hohenzollern Sportvlatz
Merſeburgerſtraße gegenüber der Artilleriekaſerne

r e lProvinzial Nachrichten
x Eisleben 5 Januar Der Profeſſortitel

wurde dem Berliner Geſchichts und Bildnismaler Wilhelm
Page dem Schöpfer des Lutherbiides in Luthers Sterbe
hauſe hier verliehen

Magdeburg 5 Januar Die Schlußſtunde der
Gaſt und Schankwiritſchaften iſt vom Regie
rungspräſidenten jetzt auf 103 Uhr feſtgeſetzt worden

Leipzig 5 Jan Großfeuer Geſtern abend brach
ein Rieſenfeuer auf einem großen Holzlagerplatz in Leipzig
Reuſtadt in der verlängerten Wiſſmannſtraße dicht am
Hauptbahnhof aus das die Stadt nachts in helle Glut tauchte
Die Leipziger Feuerwehr rückte faſt in ihrer ganzen Stärke
aus der Brand konnte erſt nach mehrſtündiger Arbeit ge
löſcht werden Der vom Feuer heimgeſuchte Teil der An
loge iſt völlig vernichtet Der Schaden iſt ſehr veträchtlich
dürfte aber durch Verſicherung gedeckt ſein

Vermiſchtes
Ueberſchwemmungen in Spanien

Madrid 3 Januar Reuter Die Zeitung Dia er
fährt von dem Miniſter des Jnnern daß die Sedeiche bei
St Sebaſtian auf der Jnſel Gomera durch Sturm vernichtet
wurden Die Stadt iſt überſchwemmt Es wurde größerer
Schaden angerſchte Die Zahl der Opfer iſt groß

Jn den Armen der Mutter erfroren Auf dem Bahnhof
in Münſterberg Schleſ traf eine von auswärts kommende
polniſche Arbeiterfrau ein Sie mußte die Wahrnehmung
machen daß ihr kleines erſt ein viertel Jahr altes Kind
das ſie in einem Tuch im Arme trug erfroren war Alle
Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos

Väcker und Schutzmann als Schieber Jn Wattenſcheid
ſind große auf Eſſen und andere Orte übergreifende Mehl
ſchiebungen entdeckt Bäckermeiſter Höſchen und Schutz

die Zügel oder viel mann Höhn dieſer unker dem

4 r t o e R uca e h r h

Verdacht des Meineides wur
den verhaftet Vei Höſchen ſind 40 000 Mark Bargeld be
ſchlagnahmtw orden

Mord an der Schwiegermutter Der Häusler Glomb in
Wachow Kreis Roſenberg Schl hat nach einem Wort
wechſel ſeine 84 Jahre alte Schwiegermutter die Häuslerin
Lyſſi mit der Dunggabel ermordet Der Täter wurde ver
haftet

vn v

Es iſt ſo leicht
im gutbeſchützten wohlbeſtelſten
Heim über der Zeiten Not zu klagen

Es iſt ſo ſchwer
manche Mitbürger zu überzeugen
daß es Pflicht iſt in dieſen Zeiten
den Golöſchmuck abzulegen und ihn
der Goldankaufſtelle zu verkaufen

e

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

Letzte Depeſchen

Wiener Beräicht
WTB Wien 5 Januar Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenſtillſtand

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Gefechtstätigkeit blieb auf zeitweiliges

Artilleriefeuer beſchränkt
Der Chef des Generalſtabs

Verzichterklärung König Manuels
Paris 4 Januar Agence Havas Ein Madrider Be

richt des Temps meldet Jn monarchrſtiſchen Kreiſen Portu
gals geht das Gerücht daß der frühere König Manuel
auf die Krone Verzicht leiſten und ſich demnächſt nach Padrid
begeben werde wo er ſeinen Entſchluß bekanntgeben werde
Man behauptet daß dieſer Verzicht der alle monarchtſtiſchen
Elemente zuſammenzuſcharen bezweckt zugunſten des Prinzen
Duarte des Enkels Don Miquels der gegenwärtig in Oeſter
reich weilt erfolgen ſoll Die ausgewanderten portugteſiſchen
Monarchiſten kehren nach Portugal zurück während alle
Demokraten der Coſta Partei nach Madrid ſtrömen Sie
verſichern daß ſich in Portugal eine monarchiſtiſche Bewegung
vorbereitet Verhaftungen von Republikanern wurden in
verſchiedenen Orten vorgenommen

Agence Havas bemüht ſich der Meldung den Zuſatz bei
t Es iſt zu befürchten daß die Agenten der

ittelmächte ſich bemühen aus dieſer Bewegung Vor
teil zu ziehen um die Wirren zu begünſtigen gleichgültig
welches die Urſachen oder Folgen ſeien

Dieſe Unterſtellung der Agence Havas deckt ſich mit den
ſyſtematiſchen Verdächtigungen die ſeit einiger Zeit in der
franzöfiſchne Preſſe erſchienen Es iſt offenſichtlich daß dies
ftanzöſiſche Spiel lediglich den Zweck verfolgt die eigenen
Umtriebe zu verſchleiern Die vorjährige Auguſt Revolution
in Spanien beweiſt zur Genüge in welchem Lager die Ruhe
ſtörer zu ſuchen ſind deren Führer bekanntlich in engen Be
ziehungen zu Frankreich und England ſtehen

Norwegiſcher Dampfer torpediect

WTIB Chriſtiania 4 Januar Wie das Miniſterium
des Aeußern mitteilt iſt der norwegiſche Dampfer Asborg
am 2 oder 3 Januar im Aermelkanal torpediert worden

5 i n

Weitere Verkehrseinſchränkungen in der Schweiz

WTB BVern z ar Meldung der neeeeeeeeeeeeeecrnaeg
auf die andauernd ungenügende Kohlenverſorgung der
Schweiz neuerdings den erſt vor i Monaten einge
ſchränkten Eiſenbahn und Dampfſchiffahrtsverkehr weiter
einzuſchränken Die VBahnverwaltung wurde angewieſen ſo
fort die nötigen Vorarbeiten durchzuführen

Handel Gewerbe und verkehr
Börfen ſtimmungsbild

BerIin 5 Januar Auf Gerüchte über die an eblich
bevorſtehende Fortſetzung der Verhandlungen in BreſtLitowft
ließ die Börſe heute von vornherein feſte Veranlagung er
kennen die bei zunehmenden Geſchäft im Verlaufe beſon
ders in weiteren Kursſteigerungen vornehmlich der ſoge
nannten Friedenswerte ihren Ausdruck fand n reger
Nachfrage ſtanden alle Schiffahrts Petroleum li und
Montanwerte von letzteren namentlich oberſchleſiſche Auf
den übrigen Gebieten des Aktienmarktes war die Stimmung
bei wenig veränderten Kurſen ebenfallsf eſt Ruſſiſche Bankaktien erholten ſich weſentlich von ihren geſtrigen Rückgängen

ebenſo waren ruſſiſche Renten und Prioritäten gebeſſert
Lebhafter Nachfrage vei kräftig anziehenden Kurſen begeg
neten im Zuſammenhang mit den Notierungen im neutralen
Auslande beſonders in der Schweiz alle öſterreichiſchun
gariſchen Renten von denen die beiden Kronenrenten Auf

bis zu 2 Prozent erzielten Der heimiſche Renten
markt bewahrte ſeine feſte Haltung

Deviſenkurſe

Berlin 5 Januar 1918
Die amtlichen Notierungen telegraphiſche Aus ahlungen ſtellenſich an der heutigen Vorſe eleihuk zum vorhergehenden Tage in Marß

wie folgt
Heute Veoriger Fa

Geld Brie Geld Brie
New York 1 Dollolland 100 N 216,50 216,75 217 75 216,25
änemark 100 Kr 153,50 154 157 59 155

Schweden 100 Kr 163,75 164,25 167,75 168 5Norwegen 100 Kr 162,25 162 75 id6 20 166 75Fagweisz 100 Fr i18,25 113,50 114,50 14,75

ten 20Swapen 100 K 64 70 64 80 64 20 64,30
Bulgarien 100 Leve 80,00 80,50 80 0 80
Konſtanlinopel Geld 19,85 Brief 19 95

für ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 122,50 Brief 123 80

für 100 Peſetus
Getreide

Berlin 5 Januar Jm hieſigen Warenverkehr hat
ſich nichts weſentliches verändert Jm Rauhfuttergeſchäft
bleibt die Knappheit beſtehen Die Kreiſe bleiben weiter
geſperrt ſo daß Material kaum z erlangen iſt Der Mangel
in Stroh und Häckſel macht ſich bei der Verſorgung der Groß
ſtadtpferde immer unangenehmer bemerkbar um ſo mehr
als auch von Exrſatzſtoffen nur wenig zur Verfügung ſteht
Jm Sämereigeſchäft zeigt ſich nach wie vor rege Nachfrage
für alle land wirtſchaftlichen Sämereien namentlich für Rot
klee und Schwedenklee Grasſämereien waren geſucht das
Angebot war indeſſen wenig umfangreich

Optiſche Werke Voglländer S Sohn Akt Geſ in Braun
ſchweig Die Geſellſchaft erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahr
einen Gewinn von 627 636 i V 355 506 Mark Von dem
Reingewinn von 461 762 446 770 Mark ſollen 10 Proz 8
Dividende verteilt und 192 000 Mark für die Kriegsgewinn
ſteuer zurückgelegt werden

Eine neue Verſchmelzung in der Montaninduſtrie Es ver
lautet daß die Kohlengewerkſchaft Hermann 1 bis 3 an die
Jlſeder Hütte übergehen werde Angeblich ſollen die 3000 Her
mannkuxe mit je etwa 11000 Mark oder etwas weniger ab
gefunden werden

Elbe 5 Januar

Außig 0,44 Roßlau e 30Dresden o t BarbyTorgau v 24 Schönebeck e e 40 06Wittenberg 42,04 Magdeburg 40 20
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hugo Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel

Mitteldeutsche Privat Bank Akttengesellsohaft
9 Piliale Halle a S

Poststrasse 1I2
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Halle a S

PEES T O
Automobile
DGerSOnGIVVGGC C
Sschnelliastwa gen

DPrestowwerke Aktienqesellschaſ
Chemnitz
Vertretunmnq

FHallesche Anurome bil Centrale
Jnh Parl Haqe mann

wird von allen mahgebenden und kaufkraf

tigen Einkaufsfirmen des In und Auslandes
regelmähig beſucht Für die Induſtrie iſt ſchon
wegen der Anweſenheit ihrer Kundſchaft die
Beſchidung der Leipziger Meſſe unerläßlich
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Frähjahrs Multermelſe 9 März 1918
Jede Auskunft über Beteiſigung Beſuch Vergönſtigungen uſw erteiit das

Mehamt für die Muſtermelſen in Leipzig



Paul Schauseil c Co
Halle a/S Bitterfeld Delitzscoh Elenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Kaffee Roland
Täglich Künstlor Konrerte

Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

Sankt HNicolaus
Tel 1157 Nicolaiſtraße 11

I Sonntag den 8 Januar von 4 Uhr ab

Künstler Konzert
Schlittengeläute

n uſwaryſtehft erdinand Haassengler
fabrik Barfüßerſtraße 9

Reparaturen und Erneuerungen ſchnellſtens

1 Tiſchlerlehrling

ſucht MllhelmnSchönnewitz Leipziger Str ioGeweckter

Laufburſche
tus anſtändiger Familie per ſo

Zur Führung meines bürger
lichen Haushaltes und zur Pflege
und Beauffichtigung meiner vier
Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren

r geſucht ſuche ich z 1 Febr nach KleinſtadtOtto Mendel in der Nähe von Halle a S ein
Gr Brauhausſtr 17 im Kochen erfahrenes älteres

Suche z Oſtern f mein Küchen
geräte u Lampengeſchäft einen

Lehrling
Gustav Rensch Poſtſtr

Zuverlässige

m 2 Brauhausstr 17

Danmne
Stenotypiſtin mit guter Handſchrift erfahren in Buchhaltung per

ſofort geſucht

Otto Hendel Halle
Gr Brauhausſtr 17

fräuleſn od ad Fral
Angebote mit Angabe bisheriger
Tätigkeit uſw u Gehaltsanſprüch

Correſpondent

Reye men
5 Zimmerwohnung Küche Speiſe
kammer Bad und Zubehör ſofort zu
vermieten

Näheres Gr Brauhausstr 17
Hauptkontor

Freundnch34 Fuinn
mit reichlichem Zubehör Gas ev
elektr Licht möglichſt im Stadt
innern zum 1, April zu mieten
geſucht Offerten mit Preis
angabe unter H 1161 an die
Geſchäftsſtelle d Ztg erbeten

Magdeburger Straße 49
Erdgeſch 3 Vüroräume mit
106 qm Fläche Zentralheizung
zum 1 4 18 bezw 1 10 18 zu
verm Näh daſ 2 Geſch

mittelgroß trocken in Leipziger
Straße auch Obere Leipziger
Straße auf länger zu mieten
geſucht Angebote mit Größe
und Preis an die Expedition
dieſer Zettung erbeten

unter 700 a d Merſeburger

47

301

An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 6903

Abteilung C

Centralheizungen
aller Systeme

Fabrik und Grossraum Heizungen

Pigene Rohrhütte

Kein Farbstoffmangel
färbe noch schwarz blau grün rot

in längstens 14 Tagen

Trauersachen in 3 Tagen
Reinigungssachen in kürzester Frist
Färberei Galgenberg

Soheok
Konto Korront
Wecohseol

Domlrilstelle für Wechsel
Einlösang von Zinssoheinen

Spoſt Artikol

für
fusshball Tennis Hockey
Spieler Radfahrer Ruderer

Turner
ſowie für

Leichtathletikund Touristik
in großer Aus whr Wehr preiswert

Schuee Nacht
A K F Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Verkehr

Kohlepapier l
ort beſtellenR Hülsen Steglitz Treiſſchteſtr

e

empfiehlt sich für alle bonkmässi
Scheck uud Ueberweisungs

Vermietung feuer und diebessicherer Fächer in der

Alte Promenade 26
en Geschäfie
erkehr

G ischer Bankqeschseft
Fernruf 6893

Stahlkammer

direkte Zuſchriften
Rudolf Mosse Leipzig

Höherer Staatsbeamter
39 gr ſtattl Erſch vermög 6000 Mk Eink doch einfach uſchlicht wünſcht die Bekanntſchaft einer ev gebild geſund
natürl erzog Dame mit entſpr Vermög die Sinn für ein har
moniſches glückl Eheleben beſ zwecks Heirat zu machen

möglichſt mit Bild unter L K

ſtat tI

Ausf
119 an

Vnterricht r

Praktika Geiststr 41
Wühelm Baer u Helene Dittenberger

Beginn des neuen Kursus am 15 Januar

8aers Handelsfachschule

Zu verkaufen

Brennholz
in großen u kleinen Poſten zu
den billtgſten Preiſen gibt ab

Mehnert Müldener
Telephon 6321

Vertiko od Fommode

qut erhalten zu kaufen geſucht
Off u B 5287 an die Exp d Ztg

Vermisohtes

für Kaver Regaratur Sttnmun

nur g Ausführung auch n außer
halb empfiehlt ſichGr Brauhansſtr 15 D Kruse

zu ttn Korſetts
dauerhafte

empfiehlt
H Schnee Rachf Gr Steinſtr 84

an

e 2

Prüfung von Answur

Urin Unterjuchnng

chemiſche u mikroſk ſowie

auf Tuberkelbazillen
ziertig gewiſſenhaft und billigApotheker C Krütgen
r Komgſtr 24 Ecke Merſeb Str

üder alle fragen des tädlden

In unserem
Verhehrs l beleraun

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich Einsicht

nehmen in
le bedeutenden Leſungen

aller politischen
Richtungen

Deutschlands Oesterreichs
u der Schweiz

Sie finden daselbst auchdie
hervorragendsten Zeſtschriften

aus allen Gebieten der
Kunst Literatur und

Unterhaltung und unter
richten sich

bebens

Zigarettengar Angebot

nur an WVerbrguche
Steuerband o 6080F v c 0 90 100 n
Verſand Nachnahme

D Guttmann
Charlottenburg D
Potsdamerſtr 12

NB Meine Zigaretten ſind
unter Garantie aus reinem
Tabak ohne Beimiſchung von
Hopfen oder dergl hergeſtellt

Htama Straussfedern
sind die best Atama
Edelstraussfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
Atama Straussfedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
len 60 cm lang 25 M

tama Edelstrauss
federn allerbeste Ia Ware
breithalmig dicht voll und
tietschwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 45 cm lang 25 2 r
lang 30 55 cm lan60 cm lang 48 M einer
büsche garant echt 30 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch
50 75 100 200 M
Versand nur direkt allein
durch

i 882 sei
Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Referenzen
auch Auswahl

Siegellack
Nr 6
p Pfd s Stangen 20 1,8 cmMi la bei 8 Pfd 10
16 Pfd 159a RabattPorto u Vervckg je 8Pfd M 1,20
Paut ſacobson Hamburg ss
Musters50 Pf Postscheck 10313

Liter Flaschen
Se

G richt 22

es einzutühren

h erreeaeeM 15000 Miaschen WSelters Sprad i hervorragendes Ja
mer 50 FIIc

Leore Flasche kostet 30 P Pland u wird n diceem Preise Aurhelb 4 Wochen urüekgenunaen

Otto Gottschalk ornrat ges

feinster schwarzer
Brief u Packlack

ten gern
h u 2 J

Amahme und Verzinerng vor
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermletbaren Schllesstächern

Vornehme
Wohnungseinrichtungen
Ausstellung der Möbelfabrik

Albert Martick Nachfolger
Inhaber Richard Ziemer

Halle 1 S Alter Rarkt 2
noch reichhaltige Auswahl in

Herrenzimmern Speise
zimmern Damenzimmern

und Schlafrimmern

Paedtadwalsbü Sach Leip zig
gtanuwslte Jog O Sack Dr Jg F Spieimann

Ankliche Bekanntmachungen Jn das biete n
regiſter Nr Konſum
Verein für und

das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 1192 betr die Ha

Umgegend eingetragene Ge

Firma Emil Trautmann Halle
enſchaft m

iſt heute eingetragen Die Firma

mit beſchränkter
Capellenende iſtte Karl Arltheute eingetragen

iſt ans dem Vorſtand ausgeiſt erloſchen J ſchieden urch Beſchluß derz s Mehr Generalverſammlung vom 21 No
e 19 s vember 1917 ſind die Beſtimmungen des Statuts zu S I7

24 38 über den Aufſichtsrat den

Vorſtand und VBeſchlußfähigkeit
bei gemeinſchaftlichen

V esnes Aufſichtsrat s und

Jn das hieſige andelerrgge

Abt A Nr 1618 beix die
offene Handels geſellſchaft Thiem

Töwe Halle iſt heute eingetragen Dem Kurt Bauer einder Der Vorſtand beſteht
in Halle iſt Prokura erteilt aus zwei Mitgledern

Halle den 3 Januar 1918 Halle den 2 Januar 1918
Königl T Jprtegericht Söniqliches Amtsgericht

t 19 vt 19Sparkaſſe Wahren

Geſchäftszeit im Jannar von 2 Uhr

Nachmittags geſchloſſen

n W H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Krstes Spezialgeschäft f gute
Strumpfwaren u Trikotagen

100 Mark Belohnung

Sonnabend mittag 1 Uhr hat
ein Lehrling an der Univerſität ein
Bündel m 100Stck 5 M Scheinen
verloren Da es ſich um den Sohn
einer ganz armen Witwe handelt
die den Schaden erſetzen muß wird
der ehrl Finder geb das Geld aufdem Fundbüro der Pol Verwaltg
abzugeben

Kleiner ſchwarzerPersianer Muff

mit Sealrand auf dem Wege von
der Univerſität nach der Oberen
Leipziger Straße verloren
Gegen gute Belohnung abzu
geben

Frau Dr Oppenheimer
Leipziger Straße 70 2 Tr

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

kiesenauswanl

Speisezimmern

J Eerrenzimmern
J Schlafzimmern

Salon Küchenusw
Grosse Vorräte noch
zu blllügen Preisen

Möbelfabrik
C Haupimann
Kl Ulrichstr 36 a u b
ca,200Musterzimmoer

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
Bahnhof Apotheke Delitzſcher Str a Tel 6468
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 6466
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 6347
HirſchApotheke Marktplatz 17 Tel 6757
Roſen Apotheke Merſeburger Sir 112 Tel 3264

Familien Nachrichten T

Die Geburt eines kräftigen

Kriegsjungen
zeigen hocherfreut an

Halle a Paul Prozell u Frau
d 3 1 18 geb Metschker

2

Freitag abend verschied nach längerem mlt
Geduld ertragenem Leiden meine liebe Muttoer
Schwiegermutter und Grossmutter im fast
volſendeten 81 Lebensjahro

in efer Trauer
Heinrich Habeniohs u Frau
Hee Habenioht

Die Beerdigung findet Olo
von der Kapelle des Südtfriedh

Etwa au gedachte
Treohermeſster Andre
zugohban

naohm 2 Vhr
aus statt

bitte bol
Brunonwarte 4 ab

henen
et ev
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